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E S  G E H T !

Spätestens seit den dramatischen Ereignissen in Fukushima fordern immer mehr Menschen eine echte Energie-
wende: Weg von Atom, Öl und Gas – hin zu Sonne, Wind und Wasser. 700.000 ÖsterreicherInnen haben sich 
auf www.atomausstieg.at für vermehrte Investition in erneuerbare Energien ausgesprochen. Dieser Ausbau 
benötigt langfristige und stabile Rahmenbedingungen, die in Österreich bis jetzt vermisst wurden: während 
andere Länder wie Deutschland ihren Ökostromanteil vervielfachen konnten, stagniert dieser in Österreich. Ak-
tuell wird das Ökostromgesetz überarbeitet, bis zum Sommer soll eine Einigung erzielt werden. Unter dem Ein-
druck der japanischen Atomkatastrophe kann diese Novelle zu einem „Herzstück der Energiewende“ in Öster-
reich werden. Dieses Handlungsfenster gilt es zu nutzen. Im Rahmen eines Fachgesprächs mit ExpertInnen aus 
Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft wollen wir die Schwächen der derzeitigen Förderstruktur identifizieren 
und Verbesserungsmöglichkeiten des vorliegenden Gesetzesentwurfs diskutieren.

HINWEISE ZUR ANMELDUNG:
Aufgrund der begrenzten Anzahl an Sitzplätzen wird ersucht, die verbindliche Teilnahme an der Veranstaltung bis  
spätestens Donnerstag, 16. Juni 2011, per E-Mail an event@gruene.at bekannt zu geben. Bitte benutzen Sie den Eingang 
beim Besucherzentrum, Dr. Karl Renner-Ring 3. Bitte weisen Sie die Einladung, sowie einen amtlichen Lichtbildausweis 
am Eingang vor.

PROGRAMM
09:30 • BEGRÜSSUNG UND EINLEITUNG:
 CHRISTIANE BRUNNER, Energie- und Umweltsprecherin der Grünen

09:45 – 10:45 • IMPULSREFERATE 
 Robin Hirschl, Kioto Photovoltaics
 Johannes Wahlmüller, Global2000

 Hans-Josef Fell, Energiesprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

10:45 – 11:15 • DISKUSSION ZU DEN IMPULSREFERATEN

11:15 – 12:30 • PODIUMSDISKUSSION MIT PUBLIKUMSFRAGEN
 Reinhold Mitterlehner, Wirtschaftsminister (angefragt)
 Eva Glawischnig, Bundessprecherin der Grünen
 Niklas Schinerl, Greenpeace
 Hans Kronberger, PV Austria

 Stefan Moidl, IG Windkraft

 Moderation: Günther Strobl,  Der STANDARD

IM ANSCHLUSS BITTEN WIR ZUM BUFFET IN DER SÄULENHALLE.


